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Deutscher Städte und Gemeindebund wählt Roger Kehle zum neuen Vizepräsidenten   

Gemeindetagspräsident in Spitzenposition 
auf Bundesebene 
Stuttgart.    Der Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg, Roger Kehle, vertritt die kommunalen Interessen nun auch verstärkt auf Bundesebene. Bei seiner Tagung vergangene Woche in Mainz, wählte der Hauptausschuss, das oberste Organ des Deutschen Städte- und Gemeindebunds (DStGB), den 56-jährigen Verbandschef zu einem seiner Vizepräsidenten.  
Im Präsidium des DStGB wird Roger Kehle gemeinsam mit anderen gewählten Vertretern der Mitgliedsverbände und dem Geschäftsführenden Präsidialmitglied zentrale kommunalpolitische Entscheidungen vorbereiten. „Ich fühle mich geehrt, dass meine Kollegen auf Bundesebene mir das Vertrauen entgegenbringen, die Interessen der Städte und Gemeinden in ganz Deutschland mit zu vertreten“, sagt Roger Kehle. Eine erste Strategie zur Bekämpfung der strukturellen Unterfinanzierung der Städte und Gemeinden, der aktuell wichtigsten kommunalen Herausforderung, hat das neue Präsidium bereits beschlossen: „Rettet die lokale Demokratie! Städte und Gemeinden stärken, Reformen anpacken, Schuldensumpf trockenlegen“, lautet der Titel der in Mainz verabschiedeten Resolution.

Der Deutsche Städte und Gemeindebund wurde 1973 gegründet und vertritt kreisangehörige Städte und Gemeinden auf Bundesebene und in Europa.  Seine Mitglieder repräsentieren ca. 12.100 Städte

und Gemeinden in Deutschland mit über 47 Millionen 

Einwohnern und damit die deutliche Mehrheit der

Kommunen in Deutschland. 
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